
KAFFEELIEBE 
Meine kleine Barista-Ecke
PLUS: Wie man den 
besten Kaffee brüht

Von Affogato  

bis Espresso- 

Dacquoise

10 aromatische     

Rezepte

W
O

H
N

ID
EE  9 | 2025 4 190765 904951

09Nr. 9 September 2025 
Deutschland € 4,95 • Österreich € 5,60 • Schweiz sfr 9,80

Be
lg

ie
n

, Lu
xe

m
b

u
rg

 € 5,90 · Ita
lie

n
, Le

ttla
n

d
, Lita

u
e

n
, Slo

w
e

n
ie

n
, Po

rtu
g

a
l C

o
nt. € 6,90 · N

ie
d

e
rla

n
d

e
 € 6,00 · Estla

n
d

 € 6,20 · G
rie

c
h

e
n

la
n

d
 € 7,00 · Tsc

h
e

c
h

ie
n C

ZK 235,00 

SCHÖNE  
AUSSICHTEN

4 traumhafte Wohnreportagen, 9 Buchtipps gegen das Fernweh 4 traumhafte Wohnreportagen, 9 Buchtipps gegen das Fernweh 
und 24 tolle Outdoorhighlights! Inspirationen für mehr und 24 tolle Outdoorhighlights! Inspirationen für mehr 

Struktur, Seele und SommergefühlStruktur, Seele und Sommergefühl

Wir lieben unser Zuhause!Wir lieben unser Zuhause!

KELLER 2.0KELLER 2.0
Vorrat, Werkzeug und  
Hobby? Schluss  
mit Abstellchaos!

MOODBOARDSMOODBOARDS
Persönlichkeit zeigen  
mit Farben und  
Strukturen – so geht’s!

DAS GROSSE BAD-EXTRADAS GROSSE BAD-EXTRA Mehr Atmosphäre für jeden 
Stil und jedes Budget

10  10  
SeitenSeiten



TEXT KATHRIN ROTH 

Moodboards
Sie haben unzählige Wohnideen  
im Kopf, aber noch kein klares Bild vor 
Augen? Die Lösung: Moodboards! Mit ihnen 
lassen sich Gefühle, Farben und Materialien zu 
einem stimmigen Gesamtkonzept bündeln –  
wir nehmen Sie Schritt für Schritt mit

IN HARMONIE
Stoffe, Farben, Geschirr 

und Co. schaffen hier 
einen wundervollen

ersten Raumeindruck.
sophieallport.com

TEXTILE KÜCHENTRÄUME
Ob als Sitzkissen oder Tischdecke – der

Stoff nimmt das Gelb der Tapete auf
und sorgt so für mehr Gemütlichkeit in 

der Küche. „Salt Pan“ in „Honey Ecru“,
Leinen/Baumwolle, abigailborg.com

So geht’s!

wohnidee.dewohnidee.de

DEKORIEREN Moodboards
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BUCHTIPP
„Magic Moodboards für dein 
Interior Design“ 

Einrichtungs-Expertin Katrin Täu-
big zeigt in diesem großformati-
gen Workbook, wie man mithilfe 
haptischer Moodboards aus Ma-
terial- und Farbmustern bewuss-
te Raumkonzepte visualisiert, um  
so das Zuhause geschmackvoll 
und stimmig zu gestalten.  
139 Seiten, E-Book/Hardcover 
19/39 €, erhältlich über  
healinghomedesign.de

Die eigenen vier Wände stilvoll und gleichzeitig 
persönlich zu gestalten, ist oft leichter gesagt als 
getan. Wie soll man in der schier unendlichen 
Auswahl an Farben, Materialien und Möbeln 

eine klare Linie, geschweige denn seinen eigenen Stil finden? 
Moodboards, übersetzt Stimmungstafeln, schaffen hier Klarheit. 
Sie machen Wohnideen sichtbar, greifbar – und veränderbar. Ein 
kreatives Tool, das sowohl beim Finden als auch beim Entschei-
den hilft – und es kann so lange neu kombiniert werden, bis alles 
wirklich stimmig wirkt. Im Buch „Magic Moodboards für dein 
Interior Design“ (Impulsgeber dieses Artikels) erklärt Einrich-
tungs-Expertin Katrin Täubig praxisnah und inspirierend, wie 
Moodboards nicht nur als kreative Collage, sondern als zentrales 
Planungsinstrument beim Einrichten genutzt werden können. 
Eine verlässliche Orientierung für alle, die ihren Wohnstil ent
decken und ein stimmiges Raumkonzept entwickeln möchten.

Warum Moodboards so viel Sinn machen
Wohnen ist etwas Persönliches. Es geht nicht um Perfektion, son-
dern um Atmosphäre – darum, Räume zu gestalten, die sich für 
uns selbst gut anfühlen. Ein Moodboard unterstützt genau diesen 
Prozess. Es bündelt Farben, Materialien und Momente, die indi-
viduell als stimmig empfunden werden. Statt sich auf rein digitale 
Inspirationen zu verlassen, arbeitet man mit greifbaren Mustern. 
Denn nur wer Textilien und Oberflächen wirklich spürt, kann 
entscheiden, ob sie zum eigenen Wohlfühlzuhause passen.

Welche Utensilien werden benötigt?
Bevor das Moodboard Realität wird, braucht es die richtigen 
Werkzeuge. Benötigt werden eine stabile Unterlage sowie Schere, 
Kleber und vor allem echte Materialproben. Stoffstücke, Farb
karten, Holz- oder Fliesenmuster bringen Haptik ins Spiel. Auch 
eigene Skizzen, Schnipsel aus Magazinen und Bilder, die Sie inspi
rieren, dürfen nicht fehlen. Alles, was Emotionen weckt, ist hier 
goldrichtig! Sie wissen nicht, womit Sie starten sollen? Beginnen 
Sie mit einem Element, das Sie spontan begeistert – etwa einer 
Tapete, die Garten-Flair in Ihre Küche zaubert. Oft reicht ein Lieb-
lingsstück, um den Ton für das gesamte Konzept vorzugeben.

MUSTERBEISPIEL
Das Tapetendesign dient 

hier als Inspirations-
quelle für alle darunter 

folgenden Materialien und 
Farben. „The Lost Garden“, 

studiolecocq.com

SCHIMMERND SCHÖN
Mit der grünen Fliese wird
das Thema Natur aufge-
griffen. Perfekt als Spritz-
schutz! Wandfliese „Nancy“, 
15 x 15 cm, ca. 91 € pro m2, 
porcelainsuperstore.co.uk

GOLDENE DETAILS …
… bringen mehr Spannung in

das Konzept. Wie wär’s mit 
neuen Küchengriffen? Hexagonal-

Türknopf, Messing, Ø 38 mm, 
ca. 12 €, pushkahome.com

DER LETZTE KLECKS
Auch dieser Ton findet 

sich in den Blümchen der 
Tapete wieder und passt 

perfekt an Wand und
Möbeloberflächen.

„Pink mit Grau“, 1 l, ca. 49 €, 
misspompadour.de



Wie wird ein Moodboard angelegt?
Im nächsten Schritt wird das gesammelte Material auf der Unterlage 
arrangiert. Wichtig dabei: Lassen Sie den Elementen Raum zu wir-
ken. Starten Sie mit dem Herzstück Ihres Moodboards, also dem 
Element, das Sie besonders inspiriert. Von dort aus entwickeln Sie die 
restliche Komposition. Spielen Sie mit Abständen, Überlagerungen 
und Perspektiven. So entsteht ein lebendiges, dreidimensionales Ge-
samtbild, das die Atmosphäre des zukünftigen Raumes einfängt. 
Achten Sie auf Harmonie: Gibt es eine Farbwelt, die sich durchzieht? 
Passen die Materialien zueinander? Oder gibt es konkurrierende 
Elemente? Jetzt ist der Moment, ehrlich zu reflektieren, ob sich ein 
einheitlicher Stil entwickelt. Das Moodboard hilft außerdem beim 
Abgleich mit bereits vorhandenen Möbeln und Accessoires. Passen 
Sofa, Teppich oder Leuchte zur neuen Vision? Wenn nicht, überle-
gen Sie, was bleiben darf – und was ersetzt oder ergänzt werden sollte.

HAPTIK IST ALLES!
Vergessen Sie nicht: Es soll 

nicht nur schön aussehen, 

sondern sich auch richtig gut 

anfühlen. Inspiration über jab.de

PERFEKT ABGESTIMMT 
1 VERY BERRY Vase „Ajana“, Glas, 22 cm, ca. 25 €,  

asa-selection.com 2 BSSS … Teppich, Wabenmuster, Wolle, 170 x 
240 cm, ca. 399 €, sissy-boy.de 3 ABGERUNDET Chenille-Sessel 
„Jeison“, 79 x 76 cm, ca. 200 €, sklum.com/de 4 IMMER FRISCH 

Deko-Objekt „Colorful Paper Blooms“, Naturfaser/Papier, ca. 49 €, 
Kunstloft über home24.de 5 TON IN TON Kreidefarbe „Mystic Lake 

Green“, 750 ml, ca. 39 €, misspompadour.de 6 BLUMIG Teppich 
„Flores“, 190 x 150 cm, Baumwolle/Leinen, ca. 699 €, AYTM über 

nordicnest.de 7 KREIS UM KREIS Terrazzo-Platte „Milan“, 34 x 28 
cm, ca. 59 €, humdakin.de 8 PFIRSICHNOTE Beistelltisch „Sayola“, 

Stahl, 45 cm, ca. 155 €, Loftscape über home24.de 9 
FARBRAUSCH Duftkerze „70’s“, 30 h Brenndauer, ca. 25 €, HK 
Living über nordicnest.com 10 POMPONS Kissen „Somma“, 
Wolle/Baumwolle, 50 x 50 cm, ca. 68 €, Bloomingville über 

connox.de 11 FÄLLT SCHÖN Pendelleuchte „Pascha“, Aluminium/
Textilfäden, 27 cm, ca. 148 €, FrauMaier über nunido.de  

12 HÜBSCH ZUSAMMENGESTELLT Moodboard gesehen bei jab.de

Dein Moodboard ist 
dein Einkaufszettel in 

Bilderform.

„
“Einrichtungs-Expertin Katrin Täubig aus 

ihrem Buch „Magic Moodboards für 
dein Interior Design“

wohnidee.dewohnidee.de

DEKORIEREN Moodboards
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Ein gelungenes Beispiel
Wie stimmig ein Raum wirken kann, wenn ein Moodboard 
die gestalterische Richtung vorgibt, zeigt dieses inspirierende 
Beispiel. Obwohl der offene Wohn-Ess-Bereich mit kräfti-
gen Farben und auffälligen Details spielt, wirkt er weder 
unruhig noch überladen. Im Gegenteil: Die Kombination 
aus Rosa-, Gelb- und Grüntönen strahlt Lebensfreude und 
Kreativität aus – und bleibt dabei wunderbar harmonisch. 
Kein Zufall, sondern das Ergebnis eines sorgfältig gestalte-
ten Moodboards. Auf der linken Seite sehen Sie die dazu
gehörige Collage: Ausgangspunkt waren die farbenfrohen 
Vogelillustrationen in einem aufgeschlagenen Bildband. 
Diese setzen den Ton für die Farbwahl – ergänzt durch pas-
sende Farbfelder, Textilmuster, Möbelskizzen und persön
liche Eindrücke. Das Ergebnis: ein Raum, der genau die 
Atmosphäre widerspiegelt, die zuvor visuell festgehalten 
wurde. Dieses Beispiel zeigt eindrucksvoll, wie hilfreich 
Moodboards beim Einrichten sein können. Sie übersetzen 
ein Gefühl in ein konkretes Konzept – und helfen dabei, 
sicher Entscheidungen zu treffen. Probieren Sie es aus!

DIE GEBEN DEN TON AN 
Pink und Rosa werden 
großflächig im Teppich 
und in der Tischdecke 
aufgenommen

DETAILGENAU 
Je länger man den Raum 

betrachtet, desto mehr 
Gemeinsamkeiten finden 

sich zum linken 
Moodboard!

Die Stuhllehne 

nimmt das Grün 

der privaten 

Fotos auf!

WIE STIMMUNGSVOLL
Hier dient ein Buch mit
lieblichen Illustrationen
von Vögeln als Inspirati-
onsquelle für den Raum 

wohnidee.dewohnidee.de
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